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  Vorwort 

V 

    Vorwort Revision 
 

Vorwort zur 19. Auflage 
 
 
Seit dem Erscheinen der letzten Auflage hat das Beurkundungsrecht eine bedeutsame 

Änderung erfahren. Am 8.6.2017 ist das Gesetz vom 1.6.2017 zur Neuordnung der Auf-
bewahrung von Notariatsunterlagen und zur Einrichtung des Elektronischen Urkunden-
archivs bei der Bundesnotarkammer sowie zur Änderung weiterer Gesetze verkündet  
worden. Das Gesetz enthält zahlreiche Änderungen der BNotO und des Beurkundungs-
gesetzes, die überwiegend der Einrichtung des Elektronischen Urkundenarchivs und der 
entsprechenden Anpassung der einschlägigen Vorschriften dienen. Ab dem 1.1.2020 sind 
Urkundenverzeichnis und Verwahrungsverzeichnis in elektronischer Form zu führen; Ur-
kundenrolle sowie Masse- und Verwahrungsbücher sind dann Geschichte. Zwei Jahre spä-
ter sind alle neu errichteten Urkunden zu digitalisieren und als „elektronische Fassung der 
Urschrift“ im Elektronischen Urkundenarchiv zu verwahren. Das Gesetz bringt weder im 
Beurkundungsverfahren noch in der sonstigen Berufsausübung des Notars Wesensverände-
rungen, sondern betrifft eher die Kanzlei des Notars und sein Handwerkszeug. 

Lediglich durch § 15 Abs. 3 GBO und § 378 Abs. 3 FamFG wurde mit Wirkung vom 
9.6.2017 bei Grundbuchanträgen und Registeranmeldungen das Erfordernis einer Eintra-
gungsfähigkeitsbescheinigung durch den Notar eingeführt, das die Gerichte entlasten soll. 
Auswirkungen auf die Beurkundung haben auch die Neufassung des Geldwäschegesetzes 
vom 23.6.2017 zur Verhinderung von Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung und die 
am 25.5.2018 in Kraft getretene Datenschutz-Grundverordnung. Mit Wirkung vom 
29.7.2017 wurde das nunmehr überflüssige Signaturgesetz aufgehoben. 

Die umfangreiche Rechtsprechung und Literatur, die zur Anwendung des Beurkun-
dungsgesetzes veröffentlicht wurde, wurde in dieser Auflage bis Dezember 2018 verwertet. 
Dieser Kommentar, für den ich nun seit fast 50 Jahren als Alleinautor verantwortlich zeich-
ne, will auch weiterhin nicht nur die in der notariellen Praxis auftretenden Fragen beant-
worten, sondern bietet auch Denkanstöße für die wissenschaftliche Vertiefung der im 
Rahmen der Kommentierung angeschnittenen Probleme. 

Im Hinblick auf das gestufte Inkrafttreten der Einrichtung des Elektronischen Urkun-
denarchivs wurde im Interesse einer möglichst großen Übersichtlichkeit der Kommentie-
rung neben der aktuellen Rechtslage der Rechtsstand ab dem 1.1.2020 bzw. dem 1.1.2022 
jeweils dort separat dargestellt, wo dies durch die Gesetzesänderung vom 1.6.2017 erforder-
lich war. 

 
München, im Dezember 2018 Karl Winkler 
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